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Auftakt der Hauptverhandlung  

wegen schweren Raubes u.a. 
 

Strafkammer 9 (Beginn: Dienstag, den 14.05.2019, 09:00 Uhr, Saal 249): 
 
Tatvorwurf: Schwerer Raub u.a. 
 
1. Die Staatsanwaltschaft wirft dem 36 Jahre alten Angeklagten vor, sich am 12.01.2019 gegen 
22:50 Uhr in der Cord-Steding-Straße in Bremen durch den Aufbruch der Terrassentür Zugang 
zum Wohnhaus des Geschädigten verschafft zu haben. Der Angeklagte soll dem Geschädigten, 
der ihn durch die Schlafzimmertür bemerkt haben soll, Pfefferspray in die Augen gesprüht und 
zu Boden gestoßen haben. Der Angeklagte soll sodann mit Bargeld des Geschädigten geflohen 
sein.  
 
2. Im Anschluss an die Tat zu 1. soll der Angeklagte gegen 23:30 Uhr in der Lüssumerstraße in 
Bremen die Fensterscheibe eines Frisörsalons eingeschlagen und diesen sodann durch das 
Fenster betreten haben. Der Angeklagte soll dort u.a. Bargeld in noch nicht bestimmter Menge 
an sich genommen haben. 
 
3. Der Angeklagte soll sich zudem am 01.01.2019 in der Johannes-Kühne-Straße in Bremen 
Zutritt zu dem Wohnhaus der Geschädigten verschafft haben, indem er zunächst drei Rollläden 
im Bereich der Terrasse aufgehebelt und sodann die dahinterliegenden Fensterscheiben einge-
schlagen haben soll. Der Angeklagte soll die Räumlichkeiten des Hauses durchsucht und u.a. 
Schmuck und Bargeld im Wert von ca. 3.356 € entwendet haben. 
 
Der Angeklagte soll in allen Fällen gehandelt haben, um sich aus der wiederholten Tatbegehung 
eine Einnahmequelle von einiger Dauer und einigem Umfang zu verschaffen. 
  
 
Fortsetzungstermine am 
 
Freitag, 17. Mai 2019 (ab 13:00 Uhr), 
Freitag, 31. Mai 2019 (ab 13:00 Uhr), 
Dienstag, 11. Juni 2019, 
Mittwoch, 19. Juni 2019, 
Mittwoch, 03. Juli 2019, 
Donnerstag, 11. Juli 2019, 
Donnerstag, 18. Juli 2019, 
 
jeweils um 9:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben), Saal 249. 
 

 
 



 

 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
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